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GEKE zur Präsidiumswahl der Konferenz Europäischer 
Kirchen 

GEKE gratuliert Metropolit Emmanuel zur Wahl als Präsident der Konferenz Europäischer 
Kirchen – GEKE-Ratsmitglied Cordelia Kopsch sowie GEKE-Präsident Thomas Wipf im 
Präsidium – Vertiefung der Beziehungen zwischen den Konfessionen wichtige Aufgabe.

Die Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) gratuliert dem gestern gewählten 
Präsidenten der Konferenz Europäischer Kirchen (KEK), Metropolit Emmanuel von Frankreich. Der 
noch bis Samstag in Genf tagende Zentralausschuss der KEK wählte ausserdem das GEKE-
Ratsmitglied Cordelia Kopsch in das dreiköpfige geschäftsführende Präsidium sowie den Präsidenten 
der GEKE Thomas Wipf in das erweiterte zehnköpfige Präsidium. Aus Sicht der GEKE ist die Stimme 
der evangelischen Kirchen in der KEK damit pointiert vertreten.

„Ich hoffe, dass unter Ihrer Präsidentschaft die Beziehungen zwischen den verschiedenen 
Konfessionstraditionen in der KEK gesichert und vertieft werden können“, so GEKE-Präsident Thomas 
Wipf in seinem Gratulationsschreiben an Emmanuel. Die KEK sei unter anderem ein wichtiger Ort für 
das Gespräch zwischen den evangelischen und orthodoxen sowie anglikanischen Kirchen. Wipf rief 
die GEKE-Kirchen dazu auf, sich weiterhin engagiert in die KEK einzubringen. 

„Die Präsenz der christlichen Kirchen und Organisationen bei den politischen Institutionen Europas ist 
unverzichtbar“, so Wipf weiter. Der EU-Vertrag eröffne den Kirchen neue Möglichkeiten, die christliche 
Stimme in den politischen Dialog einzubringen. „Es wird eine wichtige Aufgabe der KEK sein, dabei 
den gemeinsamen Handlungsspielraum der Konfessionen auszuloten“, so Wipf weiter: „Wir brauchen 
eine gemeinsame Stimme, um Gehör zu finden.“

„Die evangelischen Kirchen in Europa freuen sich, dass das Leitungsgremium der KEK den Auftrag 
zur Restrukturierung ernst nimmt“, ergänzte der GEKE-Generalsekretär Michael Bünker. Diesen 
Auftrag habe die Vollversammlung der Konferenz im Juli diesen Jahres erteilt. „Dies wird die Amtszeit 
des KEK-Präsidenten inhaltlich wesentlich bestimmen“, so Bünker. 
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Zur Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) – Leuenberger Kirchengemeinschaft haben sich 105  

protestantische Kirchen in Europa (und in Südamerika) zusammen geschlossen. Lutherische, reformierte, unierte,  

methodistische und vorreformatorische Kirchen gewähren einander durch ihre Zustimmung zur Leuenberger Konkordie von  

1973 Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft. Die Anschrift lautet: GEKE-Geschäftsstelle, Severin-Schreiber-Gasse 3, A-1180  

Wien, Tel.: +43.1.4791523.900, Telefax: +43.1.4791523.580, Email: office@leuenberg.eu, Internet: www.leuenberg.eu.  

Pressekontakt: Dipl. theol. Thomas Flügge (Bern), Tel. +41.31.37025.02, Fax .80, Mobil: +41.79.6401902, Email:  

t.fluegge@leuenberg.eu.
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